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Liebe Familie, liebe Freundinnen und Freunde, liebe Trauergemeinde,

danke,  dass  ihr  heute  hier  seid,  um  Abschied  zu  nehmen  von  Anna  Katharina
Weber – unserer Anni.

Ich stehe hier als ihr Ehemann, seit 27 Jahren an ihrer Seite.
Wir waren ein eingespieltes Team, durch alle Höhen und Tiefen.
Und  auch  wenn  mir  gerade  die  Worte  schwerfallen,  weiß  ich:  Anni  hätte  sich
gewünscht, dass wir heute nicht nur den Schmerz sehen, sondern vor allem das,
was ihr Leben hell gemacht hat.

Anni wurde am 12. März 1976 geboren und 48 Jahre alt.
Sie ist in Mainz aufgewachsen, hat in Frankfurt Sozialpädagogik studiert, und sie
hat ihren Beruf nicht einfach ausgeübt – sie hat ihn gelebt.
Im  Jugendamt  hat  sie  sich  mit  Herz  und  Entschlossenheit  für  benachteiligte
Jugendliche eingesetzt.
Viele hatten zum ersten Mal das Gefühl,  wirklich gesehen zu werden, wenn sie
mit ihr sprachen.
Diese  Gabe  hatte  sie  –  Menschen  in  einem  Blick  und  einem  Satz  spüren  zu
lassen: Du zählst. Du bist nicht allein.

Anni war warmherzig, humorvoll und verlässlich.
Und wenn es schwierig wurde, war sie ruhig.
Diese ruhige Hand durch Krisen – die hat uns alle getragen.
Zuhause,  im  Freundeskreis,  im  Stadtteilverein,  in  dem  sie  sich  unermüdlich
engagiert hat.
Sie wollte, dass Nachbarschaft mehr ist als nur nebeneinander wohnen.
Sie wollte Zusammenhalt.
Und sie  hat  ihn geschaffen –  mit  offenen Türen,  offenen Ohren und manchmal
auch mit einem Blech frisch gebackener Zimtschnecken.



Backen war ihre Art, Liebe zu sagen.
Ihr werdet das kennen: der Duft in der Küche, ein Lachen, Mehl an der Schürze,
und auf dem Notizzettel neben dem Rezept ein kleines Herz.
Diese Notizzettel mit den Herzen – wir werden sie vermissen.
So viel Anni steckt in diesen kleinen Dingen.

Unsere schönsten Momente waren oft die einfachen.
Sommerabende am Rhein, Picknickdecke, Gitarre, das Licht wurde weich – und
Anni sang leise „Über den Wolken“.
Sie hat nie laut auf sich aufmerksam gemacht,  und doch füllte ihre Gegenwart
alles aus.
Wenn ich die Augen schließe, höre ich sie noch.
Ich glaube, viele von euch hören sie heute mit mir.

Anni liebte den Hunsrück, das Wandern, die Luft, die einem den Kopf klar macht.
Sie  liebte  das  Singen  im  Chor  –  diese  Gemeinschaft  aus  Stimmen,  das
gemeinsame Atmen und Tragen.
Und  sie  hatte  eine  erstaunliche  Energie,  Stadtteilfeste  zu  organisieren:  Listen,
Telefonate, Kuchenpläne, und am Ende standen Menschen zusammen, die sich
vorher kaum kannten und lachten miteinander.
Das war Annis Werk.
Gerechtigkeit, Freundlichkeit, nie aufgeben – das waren nicht nur Worte für sie,
das waren Entscheidungen, jeden Tag.

Wir als Familie – wir tragen sie in uns weiter.
Anni  hinterlässt  mich,  ihren  Michael,  und  unsere  beiden  Kinder,  Lea,  19,  und
Jonas, 16.
Sie  hinterlässt  ihre  Eltern,  Monika  und  Peter,  und  ihre  jüngere  Schwester
Sabrina.
Wir alle sind miteinander verbunden durch die Spuren, die Anni gelegt hat.
Und  auch  wenn  wir  gerade  das  Gefühl  haben,  ein  Teil  von  uns  sei  mit  ihr
gegangen – so hat sie doch in uns etwas hinterlassen, das bleibt:
Mut.
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Zärtlichkeit.
Und den Blick für das Gute im Anderen.

Lea, Jonas – eure Mama war stolz auf euch, jeden einzelnen Tag.
Nicht  nur,  wenn  etwas  „gelungen“  ist,  sondern  gerade  in  den  Momenten,  in
denen  ihr  euch  bemüht  habt,  in  denen  ihr  freundlich  wart,  in  denen  ihr  euch
nicht habt entmutigen lassen.
Sie  hat  euch  gezeigt,  was  Familie  bedeutet:  einander  halten,  einander  Raum
geben, und immer wieder neu anfangen.
Ich verspreche euch: Wir werden das, was sie in uns gepflanzt hat, behüten.
Und  wir  werden  weiter  lachen  –  auch  in  der  Küche,  auch  mit  Mehl  auf  der
Schürze.
Sie hätte es so gewollt.

Anni hatte Humor, der niemanden klein machte.
Und Entschlossenheit, die niemanden überrollte.
Wenn ein Jugendlicher im Amt wütend war, blieb sie stehen, atmete, und sagte:
„Erzähl mir, was los ist.“
Und plötzlich war da ein Weg.
So war sie.
Sie hat Türen geöffnet, wo andere Wände sahen.

Ich bin dir  dankbar,  Anni  –  für  deine Liebe,  deinen Mut und dafür,  dass du mir
gezeigt hast, was Familie bedeutet.
27 Jahre lang haben wir herausgefunden, wie man ein Team ist:
mit  Listen  an  der  Pinnwand,  mit  spontanen  Ausflügen,  mit  zu  viel  Gepäck  und
genau der richtigen Menge Geduld.
Mit Fehlern und mit Verzeihen.
Mit einem Zuhause, das nach Kaffee roch und nach frisch gebackenem Brot, und
in  dem  man  an  schlechten  Tagen  leiser  sprach  und  an  guten  Tagen  lauter
lachte.

Was werden wir am meisten vermissen?
Dein Lachen in der Küche.
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Deine ruhige Hand, wenn das Leben zu schnell wurde.
Und diese kleinen Herzen auf deinen Zetteln.
Vielleicht  ist  das  unser  Trost:  Dass  wir  jetzt  selbst  anfangen,  solche Herzen zu
hinterlassen – einander, und denen, die uns brauchen.
Dass wir weitergeben, was du uns geschenkt hast.

Heute ist eine Beerdigung – und ja, es tut weh, diesen Abschied auszusprechen.
Aber heute ist auch ein Tag, an dem wir ein Leben feiern.
Ein Leben, das Gemeinschaft gestiftet hat.
Ein Leben, das Gerechtigkeit ernst genommen hat.
Ein Leben, das nicht aufgegeben hat, auch wenn die Wege steinig wurden.

Wenn  ich  an  unsere  Abende  am  Rhein  denke,  an  „Über  den  Wolken“,  dann
glaube ich:
Manchmal braucht es einen anderen Horizont, um die Dinge klar zu sehen.
Unsere Trauer ist groß.
Aber größer ist, was bleibt:
die Liebe, die uns verbindet,
die Geschichten, die wir uns immer wieder erzählen werden,
die Rezepte, die weitergehen,
die  Wege,  die  wir  in  deinem  Geist  weitergehen  –  freundlich,  gerecht,
entschlossen.

Liebe Anni,
du hast so vielen das Gefühl gegeben, gesehen zu werden.
Heute  siehst  du  uns  –  und  ich  hoffe,  du  siehst,  wie  groß  die  Spur  ist,  die  du
hinterlassen hast.
Wir lassen dich gehen in Liebe.
Und wir tragen dich weiter in allem, was wir sind.

Danke, dass du warst, wer du warst.
Und dass du uns gezeigt hast, wie man liebt.

Leb  wohl,  Anni.  Wir  sehen  uns  wieder  –  irgendwo  am Wasser,  bei  einem Lied,
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unter einem weiten Himmel.

Diese Rede wurde mit trauerredeschreiben.de erstellt.Beantworten Sie ein paar
Fragen und generieren Sie Ihre eigene personalisierte Rede jetzt
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